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EINBERUFUNG DES LANDRATS 

ins Rathaus zu Altdorf 

 

 

Mittwoch, 25. Januar 2012, 08.00 Uhr 

 

Geschäfte 

 

1. Neue parlamentarische Vorstösse 

 

 Allfällige Einreichung und Begründung neuer parlamentarischer Vorstösse 

 

2. Detailberatung und Beschlussfassung 

 

2.1 Gesetzgebungspaket zur Einführung eines obligatorischen Kindergartenjahrs und der 

Anbietepflicht für ein zweites Jahr Kindergarten 

 

 Bildungs- und Kulturkommission und Regierungsrat Josef Arnold, Vorsteher der Bil-

dungs- und Kulturdirektion, Seedorf 

 

3. Berichte des Regierungsrats 

 

3.1 Bericht zu Steuererleichterungen als Instrument der Wirtschaftsförderung 

 

4. Wahlgeschäfte 

 

4.1 Wahl eines ausserordentlichen Oberstaatsanwalts  

 

5. Schriftliche jährliche Berichterstattung der Kommissionen; mit Diskussion 

 

5.1 Finanzkommission 

 

5.2 Interparlamentarische Geschäftsprüfungskommission über die pädagogische Hoch-

schule Zentralschweiz 

 

5.3 Interparlamentarische Geschäftsprüfungskommission des Konkordats Laboratorium 

der Urkantone 
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6. Parlamentarische Vorstösse 

 

6.1 Postulat Max Clapasson, Altdorf, zu Ziele und Strategien des kantonalen politischen 

Handelns in Gesamtzusammenhänge einordnen und Massnahmen auf das Machbare 

ausrichten; eventuelle Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung  

 

6.2 Parlamentarische Empfehlung Alois Arnold (1965), Bürglen, zur Anpassung von ge-

fährdeten Gebieten in der Landwirtschaft (Strukturverbesserungsverordnung); eventu-

elle Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung 

 

6.3 Motion Urs Dittli, Schattdorf, zu "Eigenmietwert zur Berechnung von Stipendien ab-

schaffen"; Beratung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit 

 

6.4 Motion Markus Holzgang, Altdorf, zu einem zweisprachigen Langzeitgymnasium; Bera-

tung und Beschlussfassung über die Erheblichkeit 

 

6.5 Interpellation Marlies Rieder, Altdorf, zum Übertritt von der Primarstufe in die Oberstu-

fe; eventuelle Beratung  

 

7. Fragestunde 

 

 

Altdorf, 19. Dezember 2011 

 

Im Namen des Landratsbüros 

Der Präsident: Josef Schuler 

 

 

 
 


